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Editorial 
 

Die neue digitale Welt –verwirrend oder 
(doch) faszinierend?! 
 
Augmented Reality (AR), Image Recognition (IR-Code = 
Bild- und Ortserkennung), Quick Response (QR-Code = 
Strichcode Erkennung). Dies sind Technologien aus der 
«neuen» digitalen Welt.  
 
Verwirren Sie diese Abkürzungen? Ja? Mir ging es vor ein 
paar Monaten genau gleich wie Ihnen liebe Leserinnen 
und Leser. Im Rahmen des Projekts «Kultur Im Zentrum» 
musste ich mich mit diesen und anderen Technologien 
auseinandersetzen, um dem Bedürfnis einer lebgendige-
nen, interaktiven und multimedialen Ausstellung im Foyer 
unseres Schulhauses zu entsprechen. Auch nicht zuletzt, 
um dem verstaubten Image von «herkömmlichen» Mu-
seen entgegenzuwirken. 
 
Augmented Reality (AR) bedeutet so viel wie erweiterte 
oder überlagerte Realität.  
 
Diese erweiterte Realität wird mithilfe von Geräten wie 
Smartphones oder Tablets sichtbar. Dabei wird etwas in 
der Realität «physisch Vorhandenes», z. B. ein Bild, ein 
Objekt oder ein Ort durch digitale Informationen ergänzt. 
Durch das Scannen des Bildes, des Objektes oder des 
Ortes mit dem eigenen Smartphone oder mit dem eige-
nen Tablet erhält der Betrachter zusätzliche Informatio-
nen. Über das Gerät werden beispielsweise zusätzlich Vi-
deos, Bilder, Texte, Animationen, 3D-Ansichten oder 
Hörbeispiele angezeigt, welche das reale Bild ergänzen o-
der überlagern. 
 
Ja, Sie haben recht! Das tönt immer noch verwirrend.  
 
Darum lade ich Sie liebe Egolzwiler/innen ein, sich über 
die faszinierenden Möglichkeiten dieser neuen Technolo-
gien ein «erstes» Bild zu machen. Besuchen Sie unsere 
Generalversammlung von 26. März 2020, 20:00 Uhr im 
Singsaal Egolzwil. 
 
Wagen Sie den «Sprung» in die faszinierend neue 
digitale Welt und nehmen Sie Ihr persönliches 
Smartphone und/oder Ihr Tablet mit an die GV. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie die entsprechende Einladung in der 
Rubrik Vereine in dieser Ausgabe. 
 
Herzlich Ihr  
 
Willi Geiser 
Präsident Verein Kultur im Zentrum. 
 
 
 

Nachrichten aus der Gemeinde 
 

Gemeinderatswahlen vom 
29. März 2020 
 
Am 29. März 2020 finden die Gemeinderatswahlen für die 
Amtsperiode 2020 – 2024 statt. Bis zum Ablauf der Ein-
gabefrist am Montag, 3. Februar 2020, 12.00 Uhr, ist bei 
der Gemeindeverwaltung Egolzwil folgender Wahlvor-
schlag eingereicht worden:  
 
Gemeinsamer Wahlvorschlag der CVP Egolzwil und 
der FDP Egolzwil 
 
I. Als Mitglieder des Gemeinderats 

 Geiser Willi, Unternehmer, Gehrenmatt 19, Egolz-
wil (bisher) 

 Wermelinger Roland, Dipl. Ing. FH, Seehalde 15, E-
golzwil (bisher) 

 Muff Pascal, Einschätzungsexperte, Baumgarten 
10b, Egolzwil (bisher) 

 Wicki Antoinette, Organisationsberaterin, Baum-
garten 5, Egolzwil (neu) 

 Kreienbühl Adolf, Immobilienspezialist, Schlössli-
weg 8, Egolzwil (neu) 

 
II. Ressort Präsidiales 

 Muff Pascal, Einschätzungsexperte, Baumgarten 
10b, Egolzwil (neu) 

 
Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am Sonntag, 
17. Mai 2020 statt. Auskunft über die Ergebnisse erhal-
ten Sie beim Anschlagkasten der Gemeinde oder auf der 
Homepage der Gemeinde www.egolzwil.ch. 
 
 
Austritt aus dem Urnenbüro 
 
Susanne Vonmoos hat ihre Demission als Mitglied des Ur-
nenbüros bekannt gegeben. Die Kommission wird sie auf 
Ende der Legislatur verlassen. Susanne Vonmoos ist seit 
16 Jahren als Mitglied des Urnenbüros tätig, wovon sie die 
meiste Zeit das Präsidentenamt teilte. 
 
Der Gemeinderat dankt Susanne Vonmoos für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht ihr für die Zukunft alles 
Gute. 
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Einbürgerung 
 
Die Einbürgerungskommission sicherte folgenden Perso-
nen das Gemeindebürgerrecht von Egolzwil zu: 
 
▸ Memaj Mikel, Steinacher 24, von Kosovo 
▸ Memaj Mirlinda, Steinacher 24, von Kosovo 
 
Die Einbürgerung in Egolzwil wird rechtsgültig, sobald die 
eidgenössische Einbürgerungsbewilligung vorliegt und 
das Justiz- und Sicherheitsdepartement das Kantonsbür-
gerrecht erteilt hat. 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute.  
 
 
96. Geburtstag 
 
Im Mauritiusheim in Schötz durfte am 15. Februar 2020 
Martha Wermelinger ihren 96. Geburtstag feiern. Die Ju-
bilarin erfreut sich guter Gesundheit und schätzt das 
Umsorgt sein. 
 
Die Gratulation des Gemeinderates durfte sie von Sozial-
vorsteherin Annelies Schmid-Schärli und Schulverwalter 
Willi Geiser entgegennehmen. Über den Blumengruss 
freute sich Martha Wermelinger sehr, hegte und pflegte 
sie doch im früheren Zuhause «am See» die Blumen-
pracht mit viel Hingabe. 
 
Trotz der Einschränkung des Hörvermögens nahm sie 
der Tafelrunde aktiv teil und bestaunte die von der 
Nichte mitgebrachten Fotos von früheren Jahren und 
meinte ab und zu – «das esch scho lang här». 
 

 
 
 

SBB-Tageskarten: Fortführung des An-
gebots und Preisanpassung 
 
Die Gemeinde Egolzwil und die Gemeinde Wauwil bieten 
gemeinsam drei unpersönliche SBB-Generalabonne-
mente («Tageskarten-Gemeinde») der zweiten Klasse an. 
Verwaltet werden die SBB-Tageskarten durch die Ge-
meindeverwaltung Wauwil, wo sie auch bezogen werden 
können. Die Tageskarte ermöglicht unbegrenzte Fahrten 
mit dem öffentlichen Verkehr. Die vordatierten Tageskar-
ten sind jeweils nur am aufgedruckten Datum gültig.  
Die Tageskarten laufen per Ende Mai 2020 ab. Aufgrund 
des grossen Bedürfnisses in der Bevölkerung hat der Ge-
meinderat Egolzwil beschlossen, die Karte für das Jahr 
2020/21 erneut zu kaufen. Die Preise bleiben unverän-
dert bei Fr. 40.00 (Einheimische) bzw. Fr. 45.00 (Auswär-
tige).  
 
Bezugsberechtigt sind in Egolzwil und Wauwil wohnhafte 
Personen. Massgebend für den Bezug der SBB-Tageskar-
ten ist der zivilrechtliche Wohnsitz. An Auswärtige werden 
die Tageskarten verkauft, wenn sie 10 Tage vor dem Rei-
sedatum noch zur Verfügung stehen. Reservationen wer-
den für Auswärtige frühestens 10 Tage vor dem Reiseda-
tum entgegengenommen. Sie können telefonisch, am 
Schalter oder online via Internet (www.wauwil.ch) erfol-
gen. 
 
 
Förderprogramm Energie 2020 
 
Heizungsersatz: Kanton unterstützt Umstieg auf 
erneuerbare Energie  
 
Gebäude sind für rund ein Drittel des CO2-Ausstosses in 
der Schweiz verantwortlich und folgen an zweiter Stelle 
nach dem Verkehr. Dazu tragen insbesondere fossile Hei-
zungen und schlecht gedämmte Gebäude bei. Jeder Hei-
zungsersatz mit einer fossilen Heizung ist eine verpasste 
Chance für die nächsten 20 Jahre. Seit Januar 2020 för-
dert der Kanton Luzern den Ersatz fossiler oder elektri-
scher Heizungen neu auch durch automatische Holzfeue-
rungen. Wie der Umstieg auf eine erneuerbare Heizung 
gelingt, zeigt die Impulsberatung «erneuerbar heizen» auf, 
die ebenfalls neu durch den Kanton finanziell unterstützt 
wird. Geschulte Beraterinnen und Berater informieren di-
rekt im Heizungskeller, welche klimafreundlichen Lösun-
gen für Ihre Liegenschaft in Frage kommen, welche Vor-
teile der Heizungsersatz bietet und was beachtet werden 
muss. Das vollständige Förderprogramm Energie finden 
Sie unter www.energie.lu.ch. Mit den Fördermitteln ent-
stehen Aufträge beim lokalen Gewerbe und der Kanton 
Luzern leistet einen wichtigen Beitrag für den Klima-
schutz. Für Fragen kontaktieren Sie die Energieberatung 
Luzern (041 412 32 32). 

G e m e i n d e r a t



Pro Senectute Info-
veranstaltung 
 
«Vorsorge im Alter – Voraus-
denken und selber entscheiden» 
 
Am Dienstag, 12. Mai und Donnerstag, 22. Oktober lädt 
Pro Senectute Kanton Luzern in Zusammenarbeit mit 
Raiffeisen Vermögensberatung und der Kindes- und Er-
wachsenenschutzbehörde KESB zur Veranstaltung «Vor-
sorge im Alter – Vorausdenken und selber entscheiden» 
ein. Informationen rund um Finanzen und Vorsorgedoku-
mente sowie die Rolle und Aufgabe der KESB erwarten 
die Teilnehmenden. Die Referenten sind: Simon Gerber, 
Bereichsleiter Sozialberatung Pro Senectute Kanton Lu-
zern, lic. iur. Marco Kathriner, KESB Luzern-Land und 
eine Vertretung der Raiffeisen Vermögensberatung.  
Im Anschluss beantworten die Referenten Fragen aus 
dem Plenum. Beim Apéro im Foyer ist ein individueller 
Austausch möglich. Die Veranstaltung (18.30 bis zirka 
20.30 Uhr, Türöffnung 18 Uhr) findet im LZ Auditorium 
CH Media, Maihofstrasse 76, 6006 Luzern statt. Eintritt 
inkl. Apéro: CHF 10.00 (Vorortkasse).  
 
Anmeldung bis 1 Woche vor dem jeweiligen Anlass: 
lu.prosenectute.ch/de/info2020  
oder Telefon 041 226 11 88.  
www.lu.prosenectute.ch. 
 
 
Öffnungszeiten Jugendtreff in Wauwil: 
 
Zivilschutzanlage Wauwil ab 5. Primar:  
Mittwoch, 4. März von 14 - 17 Uhr 
Mittwoch, 18. März von 14 - 17 Uhr 
 
Pfarreiheim Wauwil ab 5. Primar: 
Mittwoch, 11. März von 14 - 17 Uhr 
Mittwoch, 25. März von 14 - 17 Uhr 
 
Pfarreiheim Wauwil ab Oberstufe: 
Freitag, 6. März von 20 – 22 Uhr (Nachwanderung mit 
Fackeln) 
Freitag, 20. März von 20 – 22 Uhr  
 
 
Öffnungszeiten und Frühlingsprogramm  
der Regionalbibliothek 
 
(Neue) Öffnungszeiten der Regi-
onalbibliothek Sursee und aktu-
elle Ausstellung «Going Bananas» von Therese Wenger: 
Dienstag bis Freitag 10 - 12 Uhr sowie 14 - 18 Uhr und 
Samstag 9 - 12 Uhr 
 

Die Regionalbibliothek führt im Frühling etliche Veranstal-
tungen durch. Informationen dazu sowie alles wichtige 
über die Regionalbibliothek finden Sie unter www.regio-
nalbibliothek-sursee.ch 
 
Die Regionalbibliothek lädt alle Interessierten zur Gene-
ralversammlung am Montag, 6. April 19:00 Uhr ins «Haus 
zur Spinne» am Herrenrain 22 in Sursee ein.  
 
 
Baugesuche eingereicht 
 
von 
 
▸ Hodel Andreas, Moos 7, 6243 Egolzwil, für die 

Dachsanierung der bestehenden Scheune sowie 
nachträglich für zwei Jagerställe, Grundstück 
Nr. 230, Moos 7, Grundbuch Egolzwil 

 
 
Baubewilligung erteilt 
 
an 
 
▸ Egli Roland, Moos 11, 6243 Egolzwil, für das Auf-

stellen eines Kraftfuttersilos, Grundstück Nr. 244, 
Moos 11, Grundbuch Egolzwil 
 

▸ Müller Othmar und Pia, Panoramastrasse 9a, 
6243 Egolzwil, für die Terrassenverglasung unbe-
heizt, Grundstück Nr. 657, Panoramastrasse 9a, 
Grundbuch Egolzwil 
 

▸ Einwohnergemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 E-
golzwil, für die Rekultivierung Büelenhof, Grund-
stück Nr. 182, Muermatte, Grundbuch Egolzwil 

 
 
Zivilstandsmeldungen 
 
Geburtstag 
 
Am 8. März 2020 feiert Niklaus Wermelinger, See-
halde 10, seinen 70. Geburtstag. 
 
Am 10. März 2020 feiert Gertrud Meier, Betagten- u. 
Pflegeheim Weiermatte, Melchenweg 2, 6122 Menznau, 
ihren 90. Geburtstag. 
 
Am 16. März 2020 feiert Verena Knüsel, Kirchmatt 10, 
ihren 70. Geburtstag. 
 
Wir wünschen den Jubilaren viel Glück und gute Gesund-
heit auf dem weiteren Lebensweg. 
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Geburt 
 

Wey Emma Joline, Tochter des Hodel Tobias und der 
Wey Petra, Dorf 23, Egolzwil, geboren am 12. Januar 
2019 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
 
Todesfall 
 

Am 27. Januar 2020 verstarb Hodel Franziska, wohn-
haft gewesen Schlössliweg 18, 6243 Egolzwil 
 
Am 16. Februar 2020 verstarb Hodel Paulina, wohn-
haft gewesen im Mauritiusheim Schötz, Biffig 1, 
6247 Schötz 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige Anteil-
nahme. 
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Mit Jugendlichen im Gespräch bleiben 
Prävention in Egolzwil und Wauwil 

 
Der Sohn gamed zu oft? Die Tochter kifft zu viel? Spätestens dann sollten Eltern das Ge-
spräch suchen – einfacher gesagt als getan. Die folgenden Tipps helfen, schwierige Themen 
anzusprechen. 
    
(Ihr Sohn ist dem Gamen verfallen….. Ihre Tochter flüchtet ins Kiffen….. 
Dann ist es höchste Zeit, dass Sie als Vater oder als Mutter das Gespräch suchen. 
Die folgenden Tipps sollen helfen, das schwierige Thema Sucht anzusprechen.) 
                        
 

Wenn sich Eltern Sorgen machen, weil ihr Kind ein massloses Verhalten zeigt, lohnt es sich, dies anzusprechen und 
dranzubleiben. In der Familie lernen Kinder den Umgang mit Belastungen und Konflikten als Basis für die Bewältigung 
späterer Situationen, mit welchen sie im Erwachsenenleben konfrontiert sein werden. 
 
Wie komme ich ins Gespräch? 
Überlegen Sie sich vorab, welche Ziele Sie mit dem Gespräch verfolgen. Hilfreich ist auch, sich zu fragen: „Wie war das 
früher bei mir?“ Bereiten Sie offene Fragen vor, die sich nicht mit Ja oder Nein beantworten lassen: z.B. „Wie erklärst du 
dein Verhalten? "  
 
Im Gespräch versuchen Sie, die Beweggründe für das Verhalten herauszufinden. Hier besteht die Herausforderung da-
rin, vorerst zuzuhören ohne zu werten und allfällige Provokationen auszuhalten. Hilfreich ist, nach dem Nutzen und 
Nachteilen zu fragen, die er/sie in seinem Verhalten sieht. So zeigt sich auch, ob der Jugendliche  bereit ist, sein Verhal-
ten zu hinterfragen und sich neu zu orientieren. „Siehst du Alternativen? Welche persönlichen Ziele strebst du an?“ 
 
Versuchen Sie, erste Lösungen zu besprechen: „Kannst du dir Situationen oder einen Zeitpunkt vorstellen, wo dich das 
Game oder der Joint weniger lockt? Wie können wir dich darin unterstützen?“ Loben Sie an dieser Stelle auch die Ge-
sprächsbereitschaft des Jugendlichen: „Jetzt weiss ich, was du denkst. Das hilft mir.“  
 
Wenn sich das Gespräch zuspitzt, sollten Sie einen Unterbruch einfordern: „Das verletzt mich. Da muss ich mir selber 
erst klar werden. Lass uns morgen weiterreden.“ Gegebenenfalls können Sie auch eine Vertrauensperson bitten, das 
Gespräch an Ihrer Stelle zu einem späteren Zeitpunkt fortzusetzen.  
 
Und dann: Wie weiter? 
Nach dem Gespräch und den neu gewonnenen Informationen lohnt sich eine Auslegeordnung: „Wie schlimm ist es wirk-
lich? Wo hat es positive Ansätze?" Das Verhalten zu verändern ist kein einmaliges Ereignis, sondern ein Prozess. Rück-
schläge, d.h. wieder in alte Muster zurückzufallen, gehören dazu. Bedenken Sie die gesamte Situation: „Wie sieht es in 
der Schule aus? Hat er/sie verlässliche Freunde? Gibt es weitere Freizeitinteressen? Wie geht mein Kind mit Ausgren-
zung oder Misserfolg um?“  
 
Dies hilft einzuschätzen, ob sich das Problem innerhalb der Familie und dem sozialen Umfeld lösen lässt. 
Zeigen Sie Verständnis, dass jeder Schwächen hat, aus denen er nicht so leicht herausfindet und sich daher frühzeitig 
Hilfe und Unterstützung holen muss z.B. unter www.safezone.ch oder www.no-zoff.ch.   
 
Christina Meyer, Akzent Prävention und Suchttherapie 
Annelies Schmid, Sozialvorsteherin Egolzwil 
Doris Zemp, Seelsorgerin und Präsidentin der Jugendkommission 
Lorenz Juchli, Sozialvorsteher Wauwil 
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FAMILIE GESTALTEN DURCH BEZIEHUNG  

ERN MIT KINDERN IM VORSCHULALTER 
 
 

ganz - anstrengend sein!  Vielen anderen Eltern geht es genauso  Sie sind also nicht allein. Fragen Sie sich 
manchmal auch: 
 

 
WIEVIEL KANN ICH MEINEM KIND UND MIR ZUMUTEN?  

 
WIE SETZE ICH GRENZEN UND BLEIBE IN BEZIEHUNG? 
 

 
KURSDATEN MO 04. Mai 2020 und MO 18. Mai 2020 

ZEIT   19.30 - 21.30 Uhr  

ORT   Sigristhaus (Dachsaal) Ettiswil, hinter dem Gemeindehaus  

KOSTEN  Einzelperson Fr. 50.-  /  Paare Fr. 75.-  

ANMELDUNG mvb.willisau@sobz.ch oder  041 972 56 20  
 die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt 

KURSLEITUNG  - -  
 Ausbilderin FA, Pflegefachfrau KJFF, Mutter von zwei Kindern 
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K a n t o n

Aktionstag Alkoholprobleme am 14. Mai 2020
Das Tabu brechen

Das Verhältnis zum Alkohol ist in unserer Gesellschaft 
ein zwiespältiges: Alkohol ist angepriesenes Konsumgut. 
Wer aber die Kontrolle über Alkohol verliert, wird stigma-
tisiert. Der Nationale Aktionstag Alkoholprobleme am 14. 
Mai 2020 will die schwierigen Aspekte des Alkoholkon-
sums enttabuisieren.

Kurzinfos
- Am 14. Mai 2020 findet der nationale Aktionstag 
 Alkoholprobleme statt
- Im Fokus steht das Thema «Das Tabu brechen»
. Probleme mit Alkohol sind ein Tabuthema. Sie werden  
 oft erst angesprochen wenn es nicht mehr anders  
 geht. Der Aktionstag motiviert, das Gespräch sowie  
 Unterstützung zu suchen.
- Fachstellen und Institutionen des Gesundheitswesens  
 vernetzen sich und bringen das Thema an ihre Klient/ 
 innen und die Öffentlichkeit

Theaterprobe am Dienstagabend. Ein Mitspieler erscheint 
mit Alkoholfahne. Es ist nicht das erste Mal, dass mir das 
auffällt. Alle wissen: Er trinkt gerne, das Bier danach ge-
hört dazu. Ich mach mir Sorgen über seine Gesundheit 
und sein aufgekratztes Verhalten stört mich. Auch wenn 
er seinen Alltag im Griff zu haben scheint, frage ich mich: 
«Soll ich das ansprechen? Überschreite ich damit eine 
Grenze? Was soll ich denn sagen?»

Das Beispiel verdeutlicht: Alkohol ist ein Thema, zu dem 
alle etwas zu sagen haben. Aber wenn es problematisch 
wird, wird geschwiegen. Gemäss der kürzlich veröffentli-
chen Studie «Wie geht es dir?» gab fast die Hälft der Be-
fragten an, Alkoholabhängigkeit sei ein Thema, worüber 
kaum jemand offen spricht. Damit liegt die Thematik an 
dritter Stelle, nach Einkommen und psychische Erkran-
kungen, noch vor Konflikte in nahen Beziehungen sowie 
Homosexualität. 

250‘000 Personen aller Gesellschaftsschichten sind 
in der Schweiz von Alkoholabhängigkeit betroffen. Vie-
le, ohne je stark betrunken zu sein. Es lohnt sich, das 
Tabu zu brechen, das Gespräch sowie Unterstützung zu 
suchen, denn: Alkoholabhängigkeit ist eine behandelbare 
Krankheit. 

Wie spricht man das Thema am besten an? Zuerst soll-
ten Sorgen und Beobachtungen formuliert werden, am 
besten als Ich-Botschaften. Beschuldigungen sollten ver-
mieden werden. Anstatt Anweisungen zu geben, sind Fra-
gen oder Vorschläge hilfreich. Hilfe holen kann man sich 
im Gespräch mit Bekannten oder bei Selbsthilfegruppen 
www.selbsthilfeluzern.ch. Unter www.sobz.ch sind die 
Beratungsstellen pro Gemeinden aufgeführt, die fach-
liche Unterstützung bieten. Informationen gibt es unter 
www.alcohol-facts.ch, www.safezone.ch, Fokus Jugendli-
che: www.feel-ok.ch/alkohol oder Fokus Alter: 
www.alterundsucht.ch. 

Der Aktionstag wird im Kanton Luzern von der Dienst-
stelle Gesundheit und Sport in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Fachstellen aus Prävention, Gesundheitsför-
derung und Beratung/Therapie getragen.
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SCHULERÖFFNUNGSAPÉRO 
 

Zum alljährlichen Schuleröffnungsapéro haben am 
Montag, den 19. August der Gemeinderat und die 
Bildungskommission Egolzwil eingeladen. Zahl-
reich sind alle erschienen, die zum guten Gelingen 
des Schuljahres beitragen.  

Mirko Jordi, Präsident der Bildungskommission 
Egolzwil, begrüsste die Anwesenden. Es freut ihn 
sehr, dass alle gut gelaunt, gesund und munter 
aus den Ferien zurück sind. So hofft er auch, dass 
der erste Schultag geglückt ist. 

 
Ein besonderer Willkommensgruss geht an 
Raphaela Arnold, welche neu als Kindergärtnerin 
angestellt ist. Seit dem Schuljahr 19/20 ist auch 
Nadja Wey ganz offiziell als Klassenlehrperson der 
5./6. Klasse für die Schule Egolzwil im Einsatz. Es 
ist immer wieder eine Bereicherung, junge und 
motivierte Lehrpersonen in einem Team begrüs-
sen zu dürfen. 

Bestens aufgestellt ist auch das Team der Tages-
strukturen. Diese beinhalten die Betreuung in 
Tagesfamilien und die Hausaufgabenbetreuung. 
Die Tagesstrukturen erfreuen sich immer grösse-
rer Beliebtheit und so wird nun ein zentraler Ort 
ins Auge gefasst. Ein interessantes Projekt, das 
weiterentwickelt wird. 

Beim Eltern-Schule-Forum hat es einige Wechsel 
gegeben. Mit frischem Wind und einer gute Brise 
Erfahrung sind auch hier die Segel gut gesetzt, so 

dass weiterhin eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit möglich ist. 

 
Dass der gesamte Gemeinderat zum Schuleröff-
nungsapéro erschienen ist, zeugt von grosser 
Wertschätzung. Die positive und wohlwollende 
Zusammenarbeit wird von allen Seiten sehr ge-
schätzt. Es bleibt zu hoffen, dass die grosse Lücke, 
welche im August 2020 entsteht, wieder gut ge-
schlossen werden kann. 

Da von Luzern wenig Neues auf die Schule und die 
Bildungskommission zukommt, rechnet Mirko 
Jordi mit einem ruhigen Schuljahr mit wenig stür-
mischem Wind und hohen Wellen. Wenn alle auf 
der gleichen Seite des Strickes ziehen, kann unser 
Schiff in ruhigen Gewässern segeln. 

 
Nach den positiven und ermutigenden Worten 
seitens des Präsidenten der Bildungskommission, 
kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Bei einem 
reichhaltigen und schmackhaften Buffet liessen 
alle Beteiligten den ersten Schultag ausklingen.  

 
www.schule-egolzwil.ch 

 

BESUCH AUF DEM BAUERNHOF 
 

Am Donnerstag, 6. Februar besuchte die 2./3. 
Klasse den Lindenmatthof in Schötz. Nachdem die 
Schülerinnen und Schüler im Unterricht schon viel 
über die Kuh und die Milch erfahren hatten, freu-
ten sich alle auf den Hofbesuch. Mit dem Schulbus 
ging es nach Schötz.  
 

 
Von der Bauernfamilie wurden sie mit einem fei-
nen Znüni begrüsst. Gut gestärkt ging es als erstes 
zu den Ziegen. Diese durften von einigen Kindern 
gefüttert werden.  
 

 
 

Im Kuhstall konnte die Kuhrasse erraten und der 
Heukran bestaunt werden. Das kleine Kalb, das 
erst zwei Tage alt war, zog alle Blicke auf sich. Die 
Fütterung der Kühe und die Reinigung des Stalls 
war ebenfalls ein spannender Punkt.  
Anschliessend durften alle Kinder in den Melk-
stand gehen und die Melkmaschine anschauen.  

 
Der Bauer erklärte den Kindern auch, warum es 
wichtig ist, keinen Abfall ins Land zu schmeissen.  
 

  
Draussen durften dann eine kleine Ziege, viele 
Kälber und Kaninchen gestreichelt werden.  
 

  
 

Zwei Militärpferde hatte es ebenfalls auf dem Hof. 
Auch diese liessen sich gerne streicheln. Zum 
Schluss durften alle noch etwas frische Kuhmilch 
trinken. Es war ein spannender Morgen, der allen 
noch lange in Erinnerung bleibt.  
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Wie Sie Ihren Kindern Grenzen setzen 
und in liebevoller Beziehung bleiben 
 

Jedes Kind ist einzigartig, seine Familie auch! So verschieden Familien sind, so unterschiedlich kann der 
Wunsch nach Abgrenzung sein. Sich abgrenzen und Grenzen setzen ist im Alltag mit Kindern eine echte 
Herausforderung. 
 

Welche Grenzen sind sinnvoll? Wie können Sie sich verhalten, wenn Ihr Kind mit Widerstand reagiert? Was 
können Sie tun, wenn Sie in solchen Situationen irritiert, verunsichert oder hilflos sind? Sie erhalten an diesem 
2-stündigen Vortrag hilfreiche Fachinformationen und Anregungen zum Thema Grenzen im Familienalltag.  
Sie werden ermutigt, sich mit Ihren persönlichen Grenzen auseinanderzusetzen und diese zu erkennen. Sie 
erhalten neue Denkweisen und Handlungsmöglichkeiten damit Sie Ihre Grenzen liebevoll und konsequent im 
Familienalltag umsetzen können. 
 
 

EINLADUNG ZUM REFERAT VON MARTINA RÜTTIMANN 
AM DONNERSTAG, 12. MÄRZ 2020 / 19.30 BIS 21.30 UHR 
 
Für        Veranstalter 
Alle Eltern von Kindern des Kindergartens und   Schule Egolzwil und Eltern-Schule-Forum Egolzwil 
der Primarschule Egolzwil und weitere Interessierte   anlässlich des Tages der Volksschulen 
        www.egolzwil.ch/schule 
Wann 
Donnerstag, 12. März 2020     Referentin 
19.30 – 21.30 Uhr / anschliessend Apéro und Austausch  Martina Rüttimann 
        Fachperson für Familie und Erziehung 
Wo        Elterncoach AAI, Eidg. FA Ausbilderin, Mütter-Väterberaterin 
Schule Egolzwil, Singsaal, Gemeindezentrum Egolzwil   zweifache Mutter und Familienfrau 
Oberdorf 6, 6243 Egolzwil      www.martinaruettimann.ch 

Grenzen, Linien, ein 
Zuhause... 

Wie gestalten Sie Ihren 
ganz persönlichen 
Familienrahmen? 
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Schule WauWil

Personelle Veränderung an der Schule Wauwil

Tobias Grüter, Stufenleiter Kindergarten und Primarschu-
le, tritt auf Ende Schuljahr 2019/2020 von seiner Funk-
tion als Stufenleiter zurück. Er wird aber weiterhin als 
Lehrperson an der Schule Wauwil unterrichten. Wir be-
dauern seinen Rücktritt als Stufenleiter sehr, verstehen 
aber seine Beweggründe. Für sein grosses Engagement 
danken wir ihm ganz herzlich und freuen uns, dass wir 
auch weiterhin mit Tobias Grüter zusammenarbeiten dür-
fen. Die Stelle ist seit dem 3. Februar 2020 ausgeschrie-
ben. Das Stelleninserat ist auch auf www.schule-wauwil.
ch zu finden.

Tag der Volksschulen
Am Donnerstag, 12. März 2020, findet im Kanton Luzern 
der Tag der Volksschulen statt. Das Programm der Schu-
le Wauwil sieht an diesem Tag wie folgt aus:

Tag der offenen Türen
Zyklus 1 (Kindergarten bis 2. Primar): Einblick in die klas-
senübergreifende Projektwoche MiniMINT
Zyklus 2 (3. bis 6. Primar): Einblick in die klassenüber-
greifende Projektwoche MINT unterwegs
Zyklus 3 (1. Bis 3. Sek): Einblick in den Schulalltag (Un-
terricht gemäss Stundenplan)
 
09.40 – 10.05 Uhr: Pausencafé im Panoramasaal
15.00 – 15.30 Uhr: Einweihungsfest des neuen Trinkbrun- 
  nens auf dem Sekundarpausenplatz
18.00 – 21.00 Uhr: Einblick ins MINT-Zelt auf dem Primar- 
  pausenplatz

JuGendarbeit eGolzWil-WauWil 

Öffnungszeiten Jugendtreff 
in Wauwil:

Zivilschutzanlage Wauwil
ab 5. Primar: 
Mittwoch, 04. März von 14 -17 Uhr
Mittwoch, 18. März von 14 -17 Uhr

Pfarreiheim Wauwil ab 5. Primar:
Mittwoch, 11. März von 14 -17 Uhr
Mittwoch, 25. März von 14 -17 Uhr

Pfarreiheim Wauwil ab Oberstufe:
Freitag, 06. März von 20 – 22 Uhr 
(Nachtwanderung mit Fackeln)
Freitag, 20. März von 20 – 22 Uhr 

Öffnungszeiten Jugendarbeits-Bauwagen 
Schulhaus Altishofen:
Freitag, 13. März von 19-22 Uhr 
Freitag, 27. März von 19-22 Uhr
Auf dem Schulhausplatz Altishofen mit DJ und Barbetrieb!

Fastensuppen Essen organisiert mit Blauring & 
Jugendarbeit:
Sa. 22. März 2020
Familien-Gottesdienst: 10:00 Uhr
Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil
Gestaltung mit Oberstufe & Musikschule

Suppenessen: 11-13:00 Uhr 
Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil
Kidsanimation mit Blauring / Kaffee und Kuchen
Kollekte für Phillippinen

Anmeldung bis 14. März an:
Pfarramt: 041 980 32 01
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch



12

muSiKSchule reGion Schötz

Workshopkonzert 
«Mir gönd in Zoo» 

Mittwoch, 4. März 2020 / Turnhalle Egolzwil 
Wo ist der Kuckuck? Wie tönen die Pinguine? Und was 
machen die Affen dort? Mir gönd in Zoo! Zu diesem 
Workshopkonzert sind die Schüler/-innen von Egolzwil 
und Wauwil herzlich eingeladen:

09.00 Uhr  
Kindergarten bis 3./4. Klas-
se von Egolzwil
10.30 Uhr 
Kindergarten bis 3. Klasse 
von Wauwil
Eltern, Bekannte und Freun-

de der Musikschule sind herzlich eingeladen bei diesem 
Musiktheater dabei zu sein. Kommen Sie mit uns in den 
Musikzoo und lassen Sie sich von den musikalischen Tie-
ren inspirieren!

Instrumentenparcours «Mir gönd in Zoo»
Samstag, 14. März 2020 / Schulanlage Schötz
Auch dieses Jahr laden wir alle Interessierten herzlich 
dazu ein, die Vielfalt der Musikschule Region Schötz zu 
entdecken. Dabei sind nicht nur die kleinen und jungen 
Schüler/-innen angesprochen, sondern es sind auch Er-
wachsene und ältere Besucher herzlich Willkommen:
09.00 Uhr Vorstellung einzelner Instrumente 
  Turnhalle Hofmatt
Ab 09.20 Uhr  Rundgang Instrumente und Cafeteria 
  Schulanlage
09.30 Uhr Vorstellung Kirchenorgel 
  Pfarrkirche 
10.00 Uhr Kurzworkshop Orff-Kids 
  Medienraum Turnhallle
10.30 Uhr Kurzworkshop Musik-Kids 
  Singsaal
11.15 Uhr Konzert Volksmusikensemble 
  Turnhalle Hofmatt
Wir freuen uns auf viele kleine und grosse Musikinteres-
siert, die mit uns an diesem Vormittag in den Musikzoo 
kommen!

Besuchswoche 
23. bis 27. März 2020 / Egolzwil, Schötz und Wauwil
In der Besuchswoche besteht die Möglichkeit bei den 
Lehrpersonen in den Unterricht zu schauen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, um sich nochmals beraten zu lassen 
und den zukünftigen Lehrer oder die Lehrerin kennenzu-
lernen.

Informationsbroschüre zum Musikschulprogramm 
Schuljahr 2020/2021
Im Mai 2019 hat die Luzerner Bevölkerung die Aufga-
ben- und Finanzreform 18 angenommen. Von deren Um-
setzung sind auch die Musikschulen im Kanton Luzern 
betroffen. Es gibt einige Neuerungen, welche auf das 
Schuljahr 2020/2021 eintreten und wovon auch das Mu-
sikschulprogramm betroffen ist. 
Die Schüler/-innen von Kindergarten bis zur 3. Klasse 
bekommen deshalb nach den Fasnachts- und Sportferien 
von ihrer Klassenlehrperson eine Informationsbroschüre. 
Darin finden Sie Informationen zum Workshopkonzert, 
zum Instrumentenparcours und zur Besuchswoche. Zu-
dem haben wir Ihnen alle Instrumente aufgeführt, wel-
che wir an der Musikschule Region Schötz anbieten. So 
können Sie schon im Vorfeld zusammen mit ihrem Kind 
die Instrumente anschauen. Ab dem 1. März kann die In-
formationsbroschüre auch auf der Homepage der Musik-
schule angesehen werden: www.mrschoetz.ch 
Das Musikschulprogramm Schuljahr 2020/2021 werden 
wir Mitte/Ende März via Klassenlehrperson und Musik-
schullehrperson verteilen. In der Ausgabe der nächsten 
Dorfzeitung werden wir auf gewisse Neuerungen einge-
hen und stehen Ihnen dann auch für Fragen gerne zur 
Verfügung. Anmeldeschluss für das Schuljahr 2020/2021 
ist der Donnerstag, 30. April 2020. 
Wir freuen uns auf viele Musikanten, welche im neuen 
Schuljahr unsere Musikschule besuchen!

Die Beginnersband Santenberg zu Gast im 
Mauritiusheim Schötz
So kurz vor der grossen Fasnacht hat sich die Begin-
nersband auf Reisen gemacht. Am Mittwoch 13. Februar 
2020, 15.00 Uhr haben sie die Bewohnerinnen und Be-
wohner mit ihren Angehörigen, mit toller Musik verwöhnt. 
Sichtlich spürend, genossen die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer im voll besetzten Kaffee die Stücke wie; It̀ s Finanl 
Countdown, My Heard will go on, Cheesy Feet Rock, 
Slaidburn, Who are you, För emmer jong … Die Stücke 
wurden mit Leidenschaft und Freude von der Beginners-
band Santenbergt unter der Leitung von Emerita Blum, 
interpretiert. Frau Myrtha Sutton (zuständig für die Akti-
vierung und Events im Haus) mit den Worten: Herzlichen 
Dank für den tollen Auftritt. Es war so schön!
Anschliessend durften wir mit Cola, Mutschli und Schog-
gistängeli den Nachmittag ausklingen lassen.                   E.B.

Foto: Myrtha Sutton

m u S i K S c h u l e
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dorfbibliotheK  

Der Klavierspieler vom Gare du Nord - ein Roman 
von Gabriel Katz

Der Junge aus der Pariser Vorstadt 
und der Direktor des Konservatori-
ums wären sich nie begegnet, stünde 
da nicht ein Klavier am Gare du Nord. 
Der 20-jährige Mathieu ist auf die 
schiefe Bahn geraten und hat nichts 
ausser einem grossen musikalischen 
Talent. Pierre dagegen hat alles, 
steckt aber in einer tiefen Lebenskri-
se. Das ungleiche Paar schliesst ei-

nen Pakt: Pierre ermöglicht Mathieu die Teilnahme am 
renommiertesten Klavierwettbewerb des Landes. Wird 
Mathieu die Chance seines Lebens ergreifen? Und warum 
tut Pierre all das für ihn? 

Ein bewegender Roman über eine ungewöhnliche Freund-
schaft und die verbindende Kraft der Musik, die mehr sagt 
als alle Worte. 

V e r e i n e

reGionalbibliotheK SurSee

Öffnungszeiten und 
Frühlingsprogramm 
der Regionalbibliothek

(Neue) Öffnungszeiten der Regionalbibliothek Sursee 
und aktuelle Ausstellung «Going Bananas»  von Therese 
Wenger: Dienstag bis Freitag 10 - 12 Uhr sowie 14 - 18 
Uhr und Samstag 9 - 12 Uhr

Die Regionalbibliothek führt im Frühling etliche Veran-
staltungen durch. Informationen dazu sowie alles wich-
tige über die Regionalbibliothek finden Sie unter  www.
regionalbibliothek-sursee.ch

Die Regionalbibliothek lädt alle Interessierten zur Gene-
ralversammlung am Montag, 6. April 19:00 Uhr ins «Haus 
zur Spinne» am Herrenrain 22 in Sursee ein.

Öffnungszeiten im März 2020
Mittwoch, 4. März von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 11., 18. und 25. März von 19 bis 20 Uhr

ACHTUNG: Start unserer neuen Öffnungszeiten
am Freitag 3. Januar 2020 mit Kaffee und Meterzopf

Mo geschlossen
Di bis Fr 10 - 12 und 14 - 18 Uhr
Sa 09 bis 12 Uhr



14

Seniorenrat

Einladung zur Information: 
Gehirntraining
Bringen Sie Ihre grauen Zellen 
in Schwung!

Lange ging man davon aus, dass man dem altersbedingten 
Verlust von Gehirnsubstanz nichts entgegensetzen kann. 
Neuere Untersuchungen zeigen jedoch: wenn das Gehirn 
herausgefordert wird, kann es sich auch im höheren Al-
ter noch verbessern. Wer seine grauen Zellen nicht regel-
mässig auf Trab hält, der spürt altersbedingte Einschrän-
kungen stärker. Gehirntraining bedeutet aber nicht, dass 
man den ganzen Tag Kreuzworträtsel lösen oder Nünistei 
spielen soll. Was macht das ‚Fitnessstudio‘ für unser Ge-
hirn effizient? Das Gehirn will durch neue Reize gefordert 
werden. Daher ist die wichtigste Botschaft: Raus aus dem 
Alltagstrott und Neues wagen! Jüngere Untersuchungser-
gebnisse zeigen, dass durch Gehirntraining die Selbstän-
digkeit und die Lebensqualität im höheren Alter deutlich 
länger erhalten werden kann.

Frau Stefanie Neuhauser, Neuropsychologin DAS und ge-
mäss eigener Aussage «fasziniert vom Gehirn», bringt uns 
auf den neuesten Stand der Neurowissenschaften und 
zeigt uns, wie wir auf einfache Weise unsere grauen Zellen 
fit halten können und zu welchen Höchstleistungen unser 
Gehirn in den verschiedenen Altersphasen fähig ist.
Die Referentin beantwortet im Anschluss auch gerne Ihre 
persönlichen Fragen zum Thema. 

Referentin 
Stefanie Neuhauser, lic. phil. I, Neuropsycholgin DAS, 
Wissenschaftliche Leiterin BrainDate 
 
Schwerpunkte Informationen über:
• Grobaufbau und Veränderbarkeit des Gehirns
• Entwicklung der geistigen Leistungsfähigkeit über die  
 Lebensspanne
• Ist der Abbau der Gehirnleistung im Alter (un)vermeidlich? 
• Welche Rolle spielen Aufmerksamkeit und Konzentration? 
• Der Einfluss des eigenen Selbstbildes auf die geistige  
 Fitness
• Können durch Gehirntraining altersbedingte Krankheiten  
 wie Demenz beeinflusst werden?
 
Datum/Zeit Dienstag, 24. März 2020, 14.00 Uhr

Ort Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil, 
  Piusweg, 6242 Wauwil
 

Anmeldung 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 18. März 2020 er-
wünscht. Melden Sie sich direkt über unsere Webseite 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen  
oder kontaktieren Sie Uschi Regli via Telefon 041 980 17 
47, oder schreiben Sie eine E-Mail an veranstaltungen-
seniorenrat@bluewin.ch

Das Angebot richtet sich nicht nur an Seniorinnen und 
Senioren, sondern an alle interessierten Personen in der 
Bevölkerung.

Der Seniorenrat freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher des Anlasses und auf die kompetenten Aus-
führungen der Referentin Stefanie Neuhauser. 

KreiS froheS alter

Fasnachtshöck mit viel 
Humor und Musik

Am Fasnachtshöck vom Kreis frohes Alter konnte Anita 
Blättler eine schöne Anzahl von fasnächtlich gekleideten 
und gut gelaunten Seniorinnen und Senioren begrüssen.

Für eine rüüdig gute Stimmung und Unterhaltung im bunt 
dekorierten Pfarreisaal sorgten die Gebrüder Kaufmann 
aus Wauwil. Schon bald wurde das Tanzbein geschwun-
gen, viele altvertraute Lieder gesungen, Witze erzählt 
und dazwischen eine Polonäse durch den ganzen Saal 
getanzt. Weitere Heiterkeit ins Pfarreiheim brachten Do-
ris Zemp und Andreas Barna mit ihren Gesangseinlagen 
und ebenso zwei Geuggel, die versuchten ihre prächtigen 
Brillen den Anwesenden anzudrehen Abgerundet wurde 
der schöne Nachmittag mit einem feinen Essen aus der 
Möösli-Küche. Bei diesem bunten Treiben merkte man gar 
nicht, wie schnell es Abend wurde.

Das Leitungsteam vom Kreis frohes Alter bedankt sich 
bei allen Teilnehmenden und den Helfern, welche diesen 
Nachmittag besucht oder mitgestaltet haben.

frohes 

Alter

K re i s

Egolzwil Wauwil

Seniorenrat
Egolzwil-Wauwil
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naVo

Generalversammlung mit 
vorgängigem Referat am 11.02.2020

Echsen, Schlangen und andere Kriecher 
– ein öffentliches Referat über einheimi-
sche Reptilien. Der Biologe Goran Dušej beschäftigt sich 
seit vielen Jahren mit den Reptilien, einer Tiergruppe, wel-
che nach wie vor bei vielen Menschen sehr unterschiedli-
che Reaktionen auslöst. Goran Dušej gelang es, dass die 
Faszination vor allfälliger Angst über die Reptilien über-
wog. Schnell wurde jedoch klar, dass fast alle Arten stark 
gefährdet und auf griffige Schutzmassnahmen angewie-
sen sind. Im Referat kamen deshalb praktische Tipps zu 
Schutz- und Förderungsmassnahmen nicht zu kurz.

An der nachträglichen GV vom NAVO Wauwil-Egolzwil 
am 11.02.2020 konnte die Präsidentin Margrit Lang 42 
Stimmberechtigte im Panoramasaal, Wauwil begrüssen. 
Im reichhaltigen Jahresbericht begleitet mit Fotos wur-
de auf das vergangene Vereinsjahr zurückgeblickt. Ein 
Höhepunkt der Versammlung war die Neuwahl von Vor-
standsmitglied Rudi Baumann aus Wauwil. Die Versamm-
lung bestätigte die bestehenden Vorstandsmitglieder und 
Revisorinnen in ihrem Amt und genehmigte die Rechnung 
2019, die mit einem Gewinn dank grosszügiger Spenden 
und einer Kiebitz Nesterprämie abschloss. Mit einem Prä-
sent verdankte die Präsidentin die Unterstützung und Hilfe 
zahlreicher Mitglieder, ohne deren Engagement der Verein 
seine Sinngebung nicht erfüllen könnte. Im Anschluss an 
die Traktanden stellt Arne Zumbach das Populationsmo-
nitoring Turmfalke und Schleiereule vor, für das er zusam-
men mit Kari Langstein schon rund 18 Jahre Bestandskon-
trollen, Nistkastenpflege und Beringungen vornimmt. Die 
von der Vogelwarte Sempach aufbereiteten, statistischen 
Zahlen dazu waren interessant und aufschlussreich. Zum 
Abschluss überbrachte Hans Schmid das Grusswort mit 
Dank von BirdLife Luzern und gratulierte dem NAVO für sein 
erfolgreiches, vielseitiges Wirken zu Gunsten der Natur. 

Vorstand v.l. Roman Erni, Marcel Kaufmann, Fabian 
Süess, Verena Kottmann, Ruedi Baumann, Margrit Lang, 
Florian Weingartner                           Foto: Judith Stalder

V e r e i n e

Wanderung vom 19. März 2020
Nottwil - Eggerswil - Nottwil

Wir treffen uns um 13.45 Uhr beim Pfarreiheim. Mit Autos 
fahren wir zum Parkplatz des Restaurants Mühle in Nott-
wil. Von dort wandern wir mit herrlichem Blick auf den 
Sempachersee und die Zentralschweizer Alpen über Kohl-
holz nach Eggerswil und von dort über den Studenweg 
zurück zum Parkplatz.

Die Wanderung führt über gut ausgebaute Wege und dau-
ert 1.5 – 2 Stunden. Im Restaurant Mühle beenden wir 
unseren Wander-Nachmittag bei Kaffee und gemütlichem 
Zusammensein. Bei zweifelhafter Witterung gibt Anita 
Blättler, Tel. 041 980 35 41, Auskunft.
Wir vom Leiterteam wünschen allen Teilnehmern viel 
Spass bei unserer ersten Frühlings-Wanderung.

Weitere Infos finden Sie auf www.kreis-frohes-alter.ch

café international

Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, Männer und 
Kinder

Einladung
Mittwoch, 18. März 2020
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen 
mit anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kom-
men, sich auszutauschen und kennen zu lernen? Dann 
nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie ins Café In-
ternational.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: 
Käthy Krütli, 041 980 37 57

Wauwilermoos: Eine neue �Tankstelle“  für Zugvögel  
entsteht 

rg.Seit Mai 2016 steht der neue Beobachtungsturm im Wauwi-
ler Moos dem Publikum offen und wird rege genutzt. Nun wird 
die zweite Etappe des Aufwertungsprojekts nördlich des Na-
turschutzgebietes Wauwilermoos in Angriff genommen.  
Im Landstreifen zwischen Ron und Meliorationspumpwerk ent-
stehen  mehrere seichte Tümpel angelegt, deren Wasserstand 
regulierbar ist. Eine Flurstrasse wird 35 m nach Norden verlegt 
um für diese Gewässer Platz zu schaffen.  

Das Wauwilermoos ist ein wichtiges Rastgebiete für durchziehen-
de Wat- und Wasservögel. Sie schätzen flache Ufer und vernäss-
te Wiesen, wie sie im Wauwilermoos nun neu entstehen. Von der 
Aufwertung werden auch Wasserpflanzen, Libellen und Amphi-
bien profitieren. Darunter sind gefährdete Arten wie die Kreuzkrö-
te oder die Sumpf-Heidelibelle.  

Mehrere Geldgeber unterstützen das Projekt. Unter anderem 
stellen die Albert Koechlin Stiftung, der Fonds Landschaft 
Schweiz, der Lotteriefonds des Kantons Luzern, die Stiftung 
Yvonne Jacob, die Thurnheer-Jenni Stiftung und die Schweizeri-
sche Vogelwarte Sempach namhafte Beiträge zur Verfügung.   

Legenden zu den Fotos:  
Hier entstehen die neuen Flachtümpel im Wauwilermoos. Die baufällige Flurstrasse wird dafür 
abgebrochen und 35 m nördlich neu erstellt um Platz zu schaffen (Foto Roman Graf).  
Die Kreuzkröte kann die neuen Tümpel als Laichgewässer nutzen (Foto Niklaus Zbinden) 
Watvögel sind auf dem Zug auf nahrungsreiche Rastgewässer angewiesen. Vielleicht taucht 
sogar der seltene Stelzenläufer einmal an den neuen Flachteichen im Wauwilermoos auf (Foto 
Marcel Burkhardt) 

Voranzeige: 

GV am 22. Februar 2017, 19 Uhr im Pfarreiheim 
mit �Wieder Wild“ ein Dokumentarfilm über die Auswilderung von drei jungen Bartgeiern auf 
Melchsee-Frutt, Obwalden von Jara Malevez. 



• Anleitung zum Bau von Kleinstrukturen
• kurze Nachbesprechung

Für die Erstberatung stehen wahlweise zur Verfügung
• Heidi Jost, Beratung Naturgärten, St. Erhard; 
 Tel. 041 921 26 35; www.naturimbild.ch
• Josef Knüsel, Gartenbauer, Wauwil, Tel. 079 870 50 42;  
 josef.knuesel@stiftungvillaerica.ch

Informationsmaterial
Broschüre «Blumenreiche Lebensräume und Wildbienen 
im Siedlungsraum», birdlife
Merkblatt WSL: Biodiversität in der Stadt – Für Mensch 
und Natur
Merkblatt BLS: Bäumige Vielfalt
Kleinstrukturen: birdlife.ch

Anmeldung und Bestellung von Informationsmaterial 
per E-mail:
• info@navowauwilegolzwil.ch
• F. Xaver Kaufmann, Egolzwil: 
 franz-xaver.kaufmann@bluewin.ch  
• Stefan Schilli, Wauwil: stefan.schilli@gmail.com

Foto: Heidi Jost, St. Erhard
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Kleinstrukturen bauen für Zauneidechsen
Samstag 21. 03.2020, 8:00 Uhr – 11:45 Uhr

Treffpunkt: 8:00 Uhr beim Parkplatz Schulhaus Egolzwil
Ausrüstung: Wettertaugliche Kleidung und Arbeithand- 
  schuhe
Leitung: Roman Erni und F. Xaver Kaufmann
Anmeldung:
bis Mittwoch 18. März bei Roman Erni (079 464 16 62 
oder info@navowauwilegolzwil.ch)

Wir bauen Kleinstrukturen für Zauneidechsen. Zu diesem 
freiwilligen Arbeitseinsatz heissen wir Personen herzlich 
willkommen, welche gerne im Freien arbeiten und einen 
Beitrag zum Erhalt der einheimischen Fauna leisten wol-
len. Auch Kinder in Begleitung Erwachsener sind herzlich 
eingeladen. Für Verpflegung ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf Deine Anmeldung.

Zauneidechse beim Bienenbesuch

Kostenlose Erstberatung für naturnahe Garten-
gestaltung 
Träumen Sie von einem lauschigen Garten mit Schmet-
terlingen, Wildbienen, zwitschernden Vögeln? Mittendrin 
erholen Sie sich unter einem Schatten spendenden Baum 
umgeben von rot, blau, violett blühenden Wildblumen? Für 
die Umgestaltung eines bestehenden Gartens braucht es 
Fachwissen. Wir unterstützen Sie gerne bei der Erfüllung 
Ihres Traumes. Machen Sie den ersten Schritt und melden 
Sie sich an für eine kostenlose Erstberatung «Naturnahe 
Gartengestaltung». Eine ausgewiesene Fachperson wird 
Sie beraten.

Die Umweltkommissionen von Egolzwil und Wauwil 
in Zusammenarbeit mit dem NAVO Wauwil-Egolzwil 
bieten eine kostenlose Erstberatung mit folgenden 
Leistungen an:
• Begehung und Beurteilung der Gartensituation
• Vorschlag möglicher Massnahmen 
 (inkl. Abgabe Informationsmaterial)
• Ausmass / Situationsaufnahme
• Erstellung einer groben Skizze
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V e r e i n e

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

frauenVerein

Weltgebetstag: Zimbabwe
Freitag, 6. März 2020, 19.00  Uhr, 
Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil
mit Djembe und Flötenensemble

Jeweils am ersten Freitag im März wird in über 170 Län-
dern, Regionen und Inseln der Welt der Weltgebetstags-
Gottesdienst gefeiert. Die Liturgie dazu wird jedes Jahr 
von christlichen Frauen aus einem anderen Land zusam-
mengestellt und allen Ländern zur Verfügung gestellt. 
Mit den Worten der Zimbabwerinnen beten wir für Frieden 
und Wohlergehen in Zimbabwe und auf der ganzen Welt. 
Gebete haben eine grosse Kraft. Am Weltgebetstag wan-
dert ein Gebet über 24h lang um den Erdball und verbin-
det so Gläubige auf der ganzen Welt.

«Steh auf, nimm deine 
Matte und geh deinen 
Weg!» Das Thema des Welt-
gebetstags 2020 ist ein Satz 
aus der Geschichte «Heilung 
am Teich Betesda», die im 

Johannes-Evangelium steht (Kap 5, V 2-9). Es ist die Auf-
forderung, mit der Jesus die Heilung eines seit langer Zeit 
kranken Menschen bewirkt. Dieser hatte bisher geglaubt, 
um gesund zu werden, müssten ihn andere Menschen zu 
einer bestimmten Zeit zum Teich tragen.

Die Frauen aus Zimbabwe, die die Liturgie zum WGT 2020 
verfasst haben, sehen diese Geschichte vor dem Hinter-
grund der politischen Situation ihres Landes. Von 1980 
bis 2017 führte Robert Mugabe ein tyrannisches Regime. 
Von der Präsidentenwahl im Jahr 2018 erhoffte sich die 
Bevölkerung einen Wandel. Leider hat sich die Situation 
unter dem neuen Präsidenten Emmerson Mnangagwa 
nicht wesentlich verbessert. 

Die Kirchen setzen sich nun ein für die Erziehung zum 
Frieden und für den Weg der Versöhnung. Und so verste-
hen auch die Verfasserinnen der Liturgie den Satz aus 
dem Johannes-Evangelium als Aufforderung, nicht länger 
passiv «auf der Matte» auszuharren, sondern selber aktiv 
zu werden und selber Verantwortung zu übernehmen auf 
dem Weg der Liebe zu Frieden und Versöhnung.

Wir freuen uns wenn ihr mit uns feiert.

Kochkurs «schnelle Gerichte»
Es muss schnell gehen – fast keine Zeit – gesund sein soll 
es auch noch … in diesem Kurs bekommen wir viele Tipps 
über Vor-und Hauptspeisen und auch Desserts mit einfa-
chen Zutaten schnell und lecker zuzubereiten.

Datum: Mittwoch, 11. März 2020
Zeit: 18.30 Uhr
Ort: Schulhausküche Wauwil
Kurskosten: Fr. 39.00 Mitglieder
  Fr. 45.00 Nichtmitglieder
Anmeldeschluss: FR 6. März 2020
Achtung: Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Anmelden bei: Monika Peter Tel: 041 980 29 24 oder 
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com
Sonntag, 8. Krankensonntag: 
10 Uhr in der Pfarrkirche

Fastenwoche 2020
Wir werden während sieben 
Tagen fasten und uns regel-
mässig in der Fastengruppe 
treffen. Wir ernähren uns nur 
mit Flüssigem, dafür stärken 
wir uns mit viel seelischer 

Nahrung. Wir wollen achtsam werden für die Bedürfnisse 
des Körpers und der Seele. 
Fasten können alle, die keine schwere Krankheit haben.    
 
Fastentreffen: 
jeweils um 19.00 Uhr in der Bibliothek Pfarreiheim
• Freitag, 27. März: Einführung und Abgabe Bittersalz
• Samstag, 28. März: Austausch und Bestärkung 
 (17.00 Uhr)
• Sonntag, 29. März: Austausch und Gesichtsentspannung  
 mit Silvia Arnold
• Montag, 30. März: Austausch und Yoga mit Ruth Frei
• Dienstag, 31. März: Austausch und Spaziergang 
 am Santenberg
• Mittwoch, 1. April: Austausch und Bestärkung
• Donnerstag, 2. April: Fastenbrechen mit Apfel

Leitung: Doris Zemp, Pastoralassistentin, 
Mobile 079/ 486 62 48

Unkostenbeitrag: Fr. 5.-

Anmeldung: bis 23. März an:
doris.zemp@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Vorschau April:
28./29. Steinkugeln oder -herz herstellen



JodlerKlub SantenberG

Jodlerklub Santenberg 
verabschiedet 
Gründungsmitglied 

Am Abschlussabend und der GV des Jodlerklub Santen-
berg standen Rückschau, Ausblick, Ehrungen, Dank und 
Gemütlichkeit im Zentrum. Gründungs- und Ehrenmitglied 
Otto Huber wurde verabschiedet.

Präsident Bruno Schmid freute sich, die Partnerinnen und 
Partner sowie einige Ehrenmitglieder und freiwillige Helfer 
begrüssen zu dürfen. 
Nach dem Eröffnungslied und einem richtig guten Essen 
aus der «Duc»-Küche hielt er Rückschau auf das vergangene 
Vereinsjahr. Grosse Momente, wie das Jodlerfest in Horw, 
das Konzert mit Theater in Egolzwil oder die zweitägige Rei-
se nach Unterschächen, blieben besonders in Erinnerung. 

Im 2020 wartet man gespannt auf das Jodlerfest in Basel 
und probt ehrgeizig mit dem lebhaften Dirigenten Markus 
Huwyler für das Konzert am Bettagwochenende in Wau-
wil. Die traktandierten Geschäfte konnten an der GV zügig 
abgehandelt werden.
Der Vorstand bleibt unverändert. Dank den Aktivitäten 
wie Konzert und Kilbi und dem sorgfältigen Umgang mit 
den Ausgaben konnte Kassier Anton Lötscher seine sau-
ber geführte Abrechnung mit positivem Abschluss zur Ent-
lastung vorlegen.

Jubiläen gefeiert, Stützen geehrt
Mit Applaus durfte Luzia Häfliger nach der Probezeit als 
Jodlerin in den Verein aufgenommen werden. Für bereits 
40 Jahre aktives Mitsingen konnte Theo Albisser geehrt 
werden. Über 20 Jahre Vorstandsarbeit leistet Eugen Al-
bisser jun. Die beiden Mitglieder wurden für ihren Einsatz 
mit einem Gutschein beschenkt.
Besonders geschätzt werden auch die Kochkünste von 
Stefan Felder. Er bereitet jeweils das Kilbimenu zu. Al-
len freiwilligen Helfern am Konzert und den Frauen der 
Jodler, welche diese durchs Jahr tatkräftig unterstützen 
wurde eine kleine Aufmerksamkeit geschenkt. Ein herzli-
cher Dank seitens Präsidenten ging auch an alle Vereins-
mitglieder, die sich mit dem wunderbaren und schönen 
Brauchtum Jodelgesang das ganze Jahr hindurch beschäf-
tigen und somit zum Kulturerhalt beitragen.

Standing Ovations für Otto Huber
Das Gründungs- und Ehrenmitglied Otto Huber gab nach 
44 Jahren den Austritt.
Dank seiner starken Initiative und seinem besonderen Er-
wirken hat er massgebend zur Gründung des Jodlerklubs 

V e r e i n e
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aKtiVe familien eGolzWil-WauWil

Mal- und Kreativatelier
Verbringe mit uns einen farbenfrohen Nachmittag und 
lerne verschiedene Mal- und Gestaltungstechniken ken-
nen. An verschiedenen Posten kannst du deiner Kreati-
vität freien Lauf lassen und Blätter ganz unterschiedlich 
gestalten.

Datum: Mittwoch, 18. März 2020
Zeit: 14:30 – 16:30
Ort: Pfarreiheim Egolzwil/Wauwil
Alter: ab 6 Jahren, jüngere Kinder in Begleitung
Preis:  Fr. 7.- pro Kind
Kleidung: Malschürze, Kleidung die schmutzig werden  
  darf, Plastiksack

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. 

Anmeldungen bis am Freitag 13. März 2020 bitte an: Mir-
jam Stucki 079 / 667 83 00 oder AktiveFamilien.Egolzwil.
Wauwil@gmail.com. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Voranzeige Mai 2020
Nachmittag mit dem Imker
Mittwoch, 13. Mai 2020, 14:30 – 16:30

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com



Santenberg im Jahre 1975 beigetragen. Als langjähriger 
Theaterspieler, Regisseur und 21 Jahre Vorstandsarbeit als 
Kassier hat er sich grossartig und vielseitig für den Verein 
eingesetzt. Als Mann ab der 1. Minute  wurde er unter tosen-
dem  Applaus und einer Standing Ovation verabschiedet. 
Im Lottospiel durfte jeder seinem eigenen Glück gerecht 
werden. Bei Musik und Gesang entfloh der Abend leider 
viel zu früh dem Morgen.

Präsident Bruno Schmid (links) bedankt sich beim 
Gründungsmitglied Otto Huber und lässt ihm durch das 
Neumitglied Luzia Häfliger ein Gutschein überreichen.
                                                               Foto: Pia Hafner
Text: Bruno Schmid

Hast du Freude am Singen und Jodeln?
Schau doch einfach mal herein
und bringe deine Kollegen mit!

Offene Schnupper-Proben
Mittwoch 11. + 18. März
singe ond zäme si

mer freuid üs uf de Bsuech

Von 20.00 bis 22.00 Uhr
Singsaal Schulhaus Egolzwil
Unverbindlich und ohne Anmeldung
Unser Präsident gibt gerne Auskunft
Bruno Schmid, Tel. 079 626 43 92 
www.jodlerklubsantenberg.ch

V e r e i n e

19

Ursula Blumer & Hannes Meier

Gustino
Dorfstrasse 20, 6242 Wauwil
Telefon 041 982 00 89
info@gustino.ch, www.gustino.ch

GuStino

Machen Sie Ihren 
Wein selber

WEIN-ASSEMBLAGE im Gustino Wauwil
Mit Oenologe Robin Budowski

Ein fröhlicher und sehr interessanter Abend rund um die 
Kunst des Wein-assemblierens für Weinfreunde- und 
Liebhaber.

Wir degustieren und analysieren zuerst 5-6 verschiede-
ne Weine. Robin Budowski, Oenologe von Château d’Agel 
aus dem Minervois mit Schaffhauser Wurzeln erklärt die 
Grundlagen der Assemblage, von der Grundstruktur ei-
nes Weins bis zur Vision des Lieblingsweins. Anschlies-
send können alle gemäss ihrer Vision Weine assemblie-
ren, welche ihrem Geschmack am besten entsprechen.

Zum Schluss gibt es einen Wettbewerb, wer den besten 
Wein gemacht hat. 
Dem Sieger wird eine Flasche IN EXTREMIS von Château 
d’Agel offeriert.

Danach gibt es eine reichhaltige Vesperplatte und Wein 
von Château d’Agel.

Datum: Mittwoch, 11. März 2020
Zeit: 19.00 - 23.00 Uhr
Ort: Gustino, Dorfstrasse 20, 6242 Wauwil
Preis: CHF 85.– / Person

Der Anlass ist auf max. 18 Personen beschränkt.

Anmeldung per Mail an: info@gustino.ch 
oder per Tel.: 041 982 00 89.
Anmeldeschluss: 6. März 2020

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Ursula Blumer und Hannes Meier
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Kultur im zentrum

Einladung zur Generalversammlung 
mit öffentlichen Informationen 
Donnerstag 26. März, 20.00 Uhr, 
Singsaal/Gemeindezentrum

Geschätzte Mitglieder und weitere Interessierte
«Menschen zum Erzählen sowie Landschaften und 
Dinge zum Sprechen bringen», das will das Projekt 
«Kultur im Zentrum» erlebbar, neuzeitlich und spannend 
realisieren. Je mehr die Projektgruppe und der neu bei-
gezogene Ausstellungsgestalter Ueli Kaufmann (Luzern) 
«am Werk» sind, werden die Vielfalt der Dorfkultur, der 
‚Zeitreise von früher bis heute‘ und die örtlichen Beson-
derheiten bewusster. Die multimediale Installation wird 
eine grenzüberschreitende und imagefördernde Aus-
strahlung haben und zum Standortmarketing beitragen. 
An unserer 1. Vereins-GV nach der Gründung wollen wir 
über den aktuellen Stand und das weitere Vorgehen in-
formieren. Zudem gibt es einige Beschlüsse zu fassen. 

Traktanden:
1. Begrüssung, Präsenz und Bestellung Büro
2. Genehmigung Gründungs-Protokoll (13. Juni 2019)
3. Ergänzungswahlen in den Vorstand: 
 Andrea Baumann-Egli (berufsbedingt) und Erika Muff  
 (krankheitshalber) haben demissioniert 
4. Informationen zum Projektstand 
 (Ueli Kaufmann und Projektgruppe), 
5. Informationen zur Kostenübersicht, zum Stand 
 Sponsoring und Zeitplan
6. Beschlussfassung Vereinsbudget 2021, 
 Jahresbeitrag
7. Kompetenzerteilungen an Vorstand und Projektgruppe 
8. Anregungen und Diverses

Zur Steuerbefreiung: Freiwillige Gönner- und Sponso-
ring-Beiträge von natürlichen und juristischen Personen 
sind steuerlich abzugsfähig (Entscheid vom 23. Jan. 2020 
der Dienststelle Steuern des Kant. Finanzdepartementes, 
beim Vorstand einsehbar). 

Freundlicher Willkomm an die Mitglieder und an 
weitere Interessierte. Wer vor Ort neu die Vereinsmit-
gliedschaft erklärt, ist ab sofort stimm- und wahlberech-
tigt. Im Sinne eines dörflich/regionalen Gemeinschafts-
werkes freuen wir uns auf Ihr Dabeisein (keine Anmeldung 
nötig). Mit freundlichen Grüssen

Namens Vorstand: Willi Geiser, Präsident  und 
Toni Vonmoos, Vizepräsident

frauenturnVerein eGolzWil

44. Generalversammlung

Am Montag 27. Januar 2020 fand im 
Gasthof Duc, Egolzwil die 44. Gene-
ralversammlung des Frauenturnvereins Egolzwil statt. 
Nach dem Nachtessen konnte die Präsidentin Kris-
tan Astrid 28 anwesende Turnerinnen begrüssen. 

Nachdem die Präsenzliste zirkulierte und die Stimmen-
zählerinnen gewählt waren, wurden das letztjährige Pro-
tokoll sowie die Jahresrechnung vom vergangenen Jahr 
genehmigt.

Die Präsidentin verliest den Jahresbericht mit den vielfäl-
tigen und interessanten Aktivitäten zum Jahresmotto «blib 
fit l/mache mit». Mit dem traditionellen Neujahrsmarsch 
wurde das neue Vereinsjahr eröffnet. Nebst den immer 
abwechslungsreichen Turnstunden standen zum Beispiel 
auch folgende Aktivitäten auf dem Programm: Ski- und 
Wandertag in Sörenberg, das öffentliche Buure Zmorge, 
Napfwanderung, Besichtigung/Führung beim Eigenbröt-
ler, Daniel Amrein in Wauwil, die 2-tägige Vereinsreise in 
die Nordostschweiz, Herbstbummel, Kuchenstand an der 
Kilbi, die Weihnachtsfeier.

Erni Monika stellt uns das neue Jahresprogramm vor unter 
dem Motto: «Rondom i Bewegig bliebe». Es beinhaltet wie-
der viele interessante, abwechslungsreiche Aktivitäten. 

Unter dem Traktandum Mutationen gab es weder Austrit-
te noch Eintritte. Die Präsidentin informiert, dass wir in 
diesem Jahr aktiv Werbung in der «Egolzwiler-Sicht» ma-
chen werden um neue Vereinsmitglieder zu finden. Sie 
motiviert alle Turnerinnen ein offenes Ohr oder Auge für 
potenzielle Turnerinnen zu haben.

Auch in diesem Jahr konnten Turnerinnen für langjährige 
Mitgliedschaft oder besondere Tätigkeiten geehrt wer-
den. Folgende Turnerinnen bekamen ein kleines Präsent 
für ihre langjährige Vereinsmitgliedschaft: Arnold Rösi 
(25 Jahre), Gisler Sandra (25 Jahre). Wyss Lüssi (15 Jahre 
Leiterin). Besonders zu erwähnen ist unsere Präsidentin 
(30 Jahre Vereinsmitgliedschaft, davon 28 Jahre im Vor-
stand!) Für fleissigen Probebesuch durften 5 Turnerinnen 
ein Präsent entgegennehmen, sie hatten höchstens 5 
Absenzen.

  

Willkommen zur Zeitreise und zu Kultur aktuell  
Geschätzte Egolzwiler und Egolzwilerinnen 

Unser Lebensraum am Santenberg hat Zahlreiches zu bieten, aktuell und angesichts 
der interessanten Vergangenheit. Das Projekt einer multimedialen Installation in 
unserem Gemeindezentrum wird eine spannende �Zeitreise früher – gestern - heute“ 
über Egolzwil und zur Gegend Wauwilermoos/Santenberg sein. Es will die örtliche 
Identität und gleichzeitig auch das Image in der breiten Öffentlichkeit fördern.  
Wir laden die Einwohner/innen oder auch auswärtige Sympathisant/innen freundlich 
ein, diese Projekt-Realisierung aktiv zu unterstützen als Vereinsmitglied und/oder mit 
einem Gönnerbeitrag (siehe Auflistung auf dem Meldetalon unten).   
Im Voraus bester Dank für Ihre Unterstützung:    Vorstand Verein �Kultur im Zentrum“

a) Ich will Vereinsmitglied werden (bitte um die Statuten)         O ankreuzen 

b) Mein Gönnerbeitrag (Bezeichnungen symbolisch):  
O 100.- Türst   O  200.- Goldvreneli  O   . . .-   freie Spende 
O 500.- Pfahlbauer   O  750.- Fuchsetanz  O 1ʻ000.- Chätzigen 

c) Sponsoring-Kategorien (für Institutionen, Stiftungen, Firmen): 

☐ als Gold-Sponsor Betrag mind. CHF:  10'000 CHF 

☐ als Silber-Sponsor Betrag mind. CHF:  7'500 CHF 

☐ als Bronze-Sponsor Betrag mind. CHF:  3'000 CHF 

☐ als freie Spende CHF:   CHF 

Mein Name und Adresse: 

☐ Natürliche Person ☐ Juristische Person

Vorname:  Nachname: 

Telefon: Mobile: 

E-Mail: 

Strasse: PLZ / Wohnort: 

Datum: Unterschrift: 

    
Bitte weiterleiten per Mail an: 

info@kulturimzentrum.ch  

 Briefpost an:  

 Verein «Kultur im Zentrum» 
 Dorfchärn, 6243 Egolzwil   

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 
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Nachdem die Traktanden Anträge und Verschiedenes be-
handelt waren, dankte die Präsidentin allen Turnerinnen, 
Leiterinnen und dem Vorstand für die angenehme Zusam-
menarbeit. Abschliessend muntert sie die Vereinsmit-
glieder auf, aktiv an den Turnstunden teilzunehmen und 
wünscht allen ein unfallfreies und kameradschaftliches 
Vereinsjahr und viel «Gfreuts» im 2020.

Kristan Astrid wird für 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
geehrt.

Kristan Astrid, Erni Monika, Kronenberg Regula, 
Achermann Monika, Schnüriger Pia, sie hatten höchs-
tens 5 Absenzen.

V e r e i n e

Spitex 

Einladung 
36. Mitgliederversammlung

Datum Dienstag, 17. März 2020 
Zeit 19.30 Uhr
Ort Gasthaus St. Wendelin, Wauwil

Traktandenliste
1. Begrüssung und Wahl der StimmenzählerIn
2. Genehmigung
 - der Traktandenliste und
 - des Protokolls der Mitgliederversammlung 
   vom 10. April 2019
3. Kenntnisnahmen der Jahresberichte
 - der Präsidentin
 - der Geschäftsleiterin
4. Festlegung der Mitgliederbeiträge 2021
 Einzelmitgliedschaft Fr. 30.00 (Vorschlag wie bisher)
 Familienmitgliedschaft Fr. 50.00 (Vorschlag wie bisher)
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und des 
 Revisionsberichts sowie Entlastung des Vorstandes
6. Genehmigung des Budgets für das Jahr 2020
7. Information zum Projekt «Integrierte Gesundheits-
 versorgung» der Gemeinde Schötz, Gast: Andreas Näf
8. Sicher Wohnen zu Hause / Infobroschüre für  
 Sicherheitsprodukte, Gast: Markus Zweifel
9. Beschlussfassung über Anträge von Mitgliedern
10. Ehrungen und Personelles
11. Verschiedenes

Alle Mitglieder und Interessierte der Spitex Wauwil-
Egolzwil sind zur Mitgliederversammlung herzlich einge-
laden. Im Anschluss an die Mitgliederversammlung gibt 
es eine süsse Überraschung.

Hinweis:
Die Jahresrechnung 2019, das Budget 2020 und das Pro-
tokoll der Mitgliederversammlung 2019 sind auf unserer 
Homepage www.spitex-we.ch publiziert und liegen 
bei den Gemeindeverwaltungen Wauwil und Egolzwil zur 
Einsicht auf.

Anträge von Mitgliedern, die ein nicht traktandiertes 
Geschäft betreffen, sind mindestens 14 Tage vor der 
Mitgliederversammlung bei der Präsidentin (Antoinette 
Wicki, Baumgarten 5, 6243 Egolzwil) schriftlich einzurei-
chen. Für die gelegentliche Einzahlung des Mitglieder-
beitrages 2020 danken wir Ihnen recht herzlich.

Spitex Wauwil-Egolzwil
Der Vorstand
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Exklusiver Einblick, Genuss, Spannung     
FC Luzern – Servette FC  
14. März 2020 15.30 – 22.00 

 
Egolzwil, 25. Januar 2020 

                 s Bernet   
 Thomas  Schmid 

Der Ausflug bietet willkommene Gelegenheit, sich auch über die Partei- und Ortsgrenzen 
auszutauschen, Interessantes vom FCL zu erfahren und ein – hoffentlich spannendes Spiel –  
bei bester Verpflegung zu geniessen. Ein excellenter Networking-Anlass. 
 
Ein Erlebnis, welches noch lange in Erinnerung bleiben wird…. und vielleicht treffen  
wir noch Kudi Müller.  
 
Programm:  
 
15.30 Uhr  Besammlung Schulhausparkplatz, Abfahrt nach Luzern in 3-4 Autos 
16.30 Uhr  Treffpunkt Gäste Eingang VIP 1, Apéro im Club 70 
16.45 Uhr  Begrüssung durch Präsident und CEO Philipp Studhalter,  
    Präsentation des FC Luzern und Fragerunde  
17.25 Uhr  dislozieren ins 2. OG zur Business Lounge; Stehbar, Getränke Wein, Bier,  
                     Softgetränke, Kaffee all-in 
17.30 Uhr  reichhaltiges Buffet Vorspeise & Hauptgang  
19.00 Uhr  Kick-Off FCL-Servette; Matchzytig, gepolsterter Sitzplatz Haupttribüne,  
    Sektor A2 
19.45 Uhr  Pause & Dessert Buffet, Kaffee, Bier, Wein 
20.45 Uhr  Spielende, FCL-Bratwurst, Pressekonferenz auf TV-Flatscreen  
21.15 Uhr  Heimreise  
22.00 Uhr  Ankunft in Egolzwil  
 
 
Anmeldung: 
Maximal 20 Plätze: Berücksichtigung nach Eingang per Email an pius.bernet@bluewin.ch 
oder SMS 079 602 14 23; spätestens bis 3. März 2020 
 
Kosten: 
stark reduzierte (-33%) Pauschale CHF 200 (ohne Anreisekosten) 
zahlbar bei Anmeldung auf CH48 0483 5077 4237 3000 0 lautend auf P. Bernet, Egolzwil 
 
Der Vorstand  
 
 
Pius Bernet  Andreas Hodel 
Präsident   Anlässe 

  

cvp-egolzwil.ch 

Auskunft: 
 

Pius Bernet 
Rainacher 29 
6243 Egolzwil 
079 602 14 23 

pius.bernet@bluewin.ch 
 

info@cvp-egolzwil.ch 
www.cvp-egolzwil.ch 

 

 Miteinander  
 ERLEBEN 

  
 Miteinander  
 GENIESSEN  

 
 Miteinander  

 DISKUTIEREN  
 

 Miteinander  
 GESTALTEN  
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p a r t e i e n

 FDP. Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 223 22 01 
 c/o Roland Wermelinger 
 Seehalde 15  info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil  www.fdp-egolzwil.ch 
 
 
Gemeinderatswahlen am 29.03.2020 - Entscheiden Sie mit! 
 
Mit der Teilrevision der Gemeindeordnung erfolgt der Schritt zu einem optimierten und auf die 
Gemeinde zugeschnittenen Führungsmodell, das auf die Bedürfnisse der Gemeinde 
angepasst wurde. Es trägt der Kultur, der bisherigen Arbeitsweise, der gewünschten 
Bürgernähe und der Grösse der Gemeinde Rechnung. Mit dem Rücktritt des Ammanns und 
der Sozialvorsteherin ist der Zeitpunkt ideal, die historisch gewachsene Aufgaben- und 
Kompetenzzuteilung zu optimieren und die Ressorts neu zu vergeben. Die Delegation von 
operativen Aufgaben an die Verwaltung ermöglicht dem Gemeinderat, sich der Entwicklung 
und Gestaltung der Gemeinde, den notwendigen Planungen und den dazugehörenden 
Projekten vor allem mehr strategisch zu widmen. 
 
Unterstützen Sie unsere beiden Kandidaten der FDP für den Gemeinderat: 
 
Roland Wermelinger (bisher)           Adolf Kreienbühl (neu) 
Ressort Finanzen   Ressort Bau und Infrastruktur 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besten Dank 
Vorstand FDP Egolzwil 
 
 
 
Voranzeige: 
 
Montag, 11. Mai 2020, 19.30 Uhr: Parteiversammlung im Gasthaus St. Anton. 
 
Die Traktandenliste folgt in der Mai Ausgabe der Egolzwilersicht. 
Wir laden Sie schon heute dazu herzlich ein. 
 

 
Die Seniorinnen und Senioren des Amtes Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 

 
Donnerstag, 26. März 2020 um 14.00 im Landgasthof Sonne in Ebersecken 

 
Andreas Moser, Kantonsrat und Fraktionspräsident des Kantons Luzern referiert über  

 
Luzerner Politik aus erster Hand 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger, 041 980 31 24 
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Mitreden. Mitbestimmen. Wählen gehen! 
 

Am Sonntag, 29. März 2020 finden die Gemeinderatswahlen statt. Bestimmen wir 
gemeinsam die Zukunft unserer Gemeinde. Jede Stimme zählt. Mit dem neuen 
Gemeindeführungsmodells werden die Ressorts neu vergeben. 
 

Die Ortsparteien FDP und CVP stellen ihre Kandidierenden vor: 

 

Pascal Muff, CVP (bisher) – Gemeindepräsident 
1982, Einschätzungsexperte bei der Dienststelle Steuern Luzern, 
verheiratet, zwei Kinder  
Engagement: TV Santenberg  

 

 

 

Willi Geiser, CVP (bisher) – Ressort Bildung 
1960, Trainer/Coach in Sales & Leadership bei Intertraining GmbH 
(selbständig), verheiratet, drei Kinder 
Engagement: Männerchor Egolzwil-Wauwil, Verein Kultur im Zentrum 
Adolf Kreienbühl, FDP (neu) – Ressort Bau und Infrastruktur 
1962, Leiter Rollout Mitte bei Post CH AG, MAS Real Estate 
Management, verheiratet, zwei Kinder,  
Engagement: Brass Band MG Egolzwil 
Antoinette Wicki, CVP (neu) – Ressort Soziales 
1965, Schulungen & Unternehmensberatung bei Qsys AG (RAI-NH), 
eidg. dipl. Heimleiterin,  
Engagement: Präsidentin Spitex Egolzwil und Kirchenchor 
 

Roland Wermelinger, FDP (bisher) – Ressort Finanzen  
1959, Gemeindepräsident, zwei Kinder  
Engagement: Generalsekretär der Union Europäischer Eisenbahn-
ingenieur-Verbände (UEEIV)  
 

 

 

Einladung zum Wahlfeier-Apéro;  
Sonntag, 29. März 2020, 17.00-18.30, Singsaal Schulhaus 

Alle Stimmbürger/-innen sind herzlich von den Gemeinderats-Kandidierenden 
eingeladen, den Wahlausgang bei einem Apéro zu feiern. Nutzen Sie die Gelegen-
heit für einen politischen und persönlichen Austausch und interessante Gespräche. 
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns! 
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i n S e r e n t e n

Wir öffnen unsere Türen!
Samstag, 04. April 2020  10.00 – 15.00 Uhr

Gerne zeigen wir unsere neuen Räumlichkeiten an der Dorfstrasse 7 in Wauwil und 
stossen mit Ihnen auf Geleistetes und Kommendes an. Lassen Sie sich inspirieren von den 

neusten Trends des Wohnens, gesunden Materialien und anspruchsvollem Design.

Wir heissen unsere Kunden, die Einwohner von Wauwil und Egolzwil, 
Bekannte und Freunde herzlich willkommen!

wohnwerk wauwil gmbh • Dorfstrasse 7 • 6242 Wauwil
  

Parkmöglichkeiten beim Bahnhof Wauwil 
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i n S e r e n t e n

Redaktionsschluss
für April 2020

Mittwoch,
25. März 2020

9.00 Uhr

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon
041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Daniela Staub Klassische Massagen
Dorfchärn | 6243 Egolzwil | 077 497 45 17

www.praxisamsantenberg.ch 

Gönn Dir eine Auszeit

Zur Verstärkung unseres aufgestellten Teams 
suchen wir auf die Saison 2020 eine freundliche, 
kompetente und motivierte

Kassenfrau/-mann, ca. 35%
Badi-Saison: vom Samstag, 9.5.2020 bis Sonntag, 13.9.2020

Aufgabenbereich:  
• Bereitstellen des Eingang-Bereich
• Bedienen der Kasse und des Eintritt-Systems
• Verwalten der Liegestühle und Sonnenschirme
• Kontrollieren und verwalten des Sanität-Material
• Kassenabrechnung erstellen

Profil:  
• Freude am Kontakt mit Badegästen
• freundliches, gepflegtes Auftreten und ehrliche Persönlichkeit
• teamorientiert / Organisationstalent
• flexible und unkomplizierte Persönlichkeit
• Freude am Element Wasser / eventuell SLRG Brevet
• Interesse an der 5 ½ Zimmer Wohnung vor Ort

Wir bieten:  
• Tolles Team
• Interessante und abwechslungsreiche Arbeit
• attraktiver Arbeitsplatz
• wohnen am Arbeitsplatz

Speziell:  
• Mietwohnung 5½ Zimmer 
• moderne Küche, 1 Nasszelle 
• Cheminée-Ofen, 2 Balkone
• Miete Fr. 1‘500.00 exkl. Nebenkosten

Für detaillierte Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Telefon: 079 658 53 80. Nutzen Sie Ihre Chance und bewerben Sie 
sich jetzt und senden Sie Ihre Unterlagen an: Gemeindeverband 
Schwimmbad Stämpfel, Postfach 43, 6244 Nebikon

Für Hobby-Gärtner/in 

Grosser Garten, ca. 10 x 10 m zum selber nutzen.
Für Gemüse, Blumen usw.
Mitten in Egolzwil, verfügbar ab sofort!
079 694 25 15

Wiese ca. 500 m2 zum abgrasen oder heuen.
Mitten im Dorf Egolzwil, ab sofort!
079 694 25 15
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Ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

WichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Andreas Barna, Pfarradministrator 
Doris Zemp, Ansprechperson und Theologin
041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Geschäftsstelle  
Geschäftsleiterin:
Rita Fischer-Suter
Öffnungszeiten: Dienstag- und 
Freitagvormittag, Tel. 041 980 07 30

Ambulante Krankenpflege:
079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst, 
Einsatzleiterin:
Beatrice Steffen-Kreuzer, 041 982 04 73

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

W i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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V e r a n S t a l t u n G S K a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr  
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 

März 
So 1. 10.00 Jodlerklub Santenberg: Ständchen im Heim Schötz; Mauritiusheim Schötz 

Mi 4. 07.30 - 11.30 Musikschule Region Schötz: Workshopkonzert; Schule Egolzwil 

Fr 6.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Weltgebetstag; Pfarrkirche 

Fr 6. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 7. 09.00 - 12.00 Volkstheater Wauwil: Theater Workshop; Pavillon Moos, Wauwil 

So 8.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Krankensonntag; Pfarrkirche 

So 8. 09.30 - 11.30 Chindaktiv und Frauensportverein Wauwil: «ä Halle wo's fägt»; Turnhalle Linde 
Wauwil 

Di 10. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. Anton 

Di 10. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Fahrschule 

Mi 11.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Kochkurs «schnelle Gerichte»; Kochschule Wauwil 

Do 12 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

Sa 14. 08.00 - 17.00 BBMGE Egolzwil: Probeweekend BBMGE; Singsaal, Raclettestube, Halle 

Sa 14. 08.00 - 12.00 NAVO Wauwil-Egolzwil: Pflege- und Pflanztag 

Sa 14. 08.00 - 12.00 Musikschule Region Schötz: Instrumentenparcours; Schule Schötz 

Di 17. 19.00 KESB Willisau-Wiggertal: Info-Abend «Vorsorgeauftrag»; Gemeinde Zell, Singsaal 

Mi 18. 9.00 - 11.00 Café International; Pfarreiheim Wauwil 

Mi 18. 14.30 - 16.30 Aktive Familien Egolzwil Wauwil: Mal- & Kreativatelier; Pfarreiheim 

Do 19.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung; Besammlung Pfarreiheim 

Fr 20. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 21. 08.00 - 11.45 NAVO Wauwil-Egolzwil: Pflege- und Pflanztag; Treffpunkt: Schulhaus Egolzwil 

Mo 23.  Musikschule Region Schötz: Besuchswoche; alle Gemeinde 

Di 24. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc 

Di 24. 14.00 - 16.00 Seniorenrat Egolzwil-Wauwil: Gehirntraining - Bringen Sie Ihre grauen Zellen in 
Schwung; Pfarreiheim Wauwil 

Mi 25. 19.30 - 22.00 Spektrum Egolzwil-Wauwil: GV mit Vortrag; Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil 

Mi 25. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Fahrschule 

Do 26. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Sanitätausbildung 

Do 26. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Elektroausbildung 

Fr 27.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Fastenwoche; Pfarreiheim 

So 29. 10.00 – 10.30 Gemeinde Egolzwil: Neuwahl Gemeinderat 

Di 31.  Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: 318f Weiterbildungskurs Kommandanten/Stv 
  


